
Ein doppelter Grund zum Feiern
Zum zehnjährigen Bestehen nimmt der Verein SuperSZ seine Begegnungsstätte wieder in Betrieb

Salzgitter. Mit zahlreichen
Gästen, Unterstützern und Ko-
operationspartnern hat der Ver-
ein SuperSZ sein zehnjähriges
Bestehen gefeiert und zugleich
seine Begegnungsstätte am
Neuen Mühlenweg wieder eröff-
net. Nach einem schweren Brand
im vergangenen Jahr präsentiert
sich die Einrichtung mit erweiter-
ten Räumlichkeiten und neuen
sozialen Angeboten.

Was 2016 als kleines Projekt
zur Suchtpräventionbegann,hat
sich inzwischen zu einem wichti-
gen sozialen Anlaufpunkt im
Quartier entwickelt. Dabei war
der Weg keineswegs einfach,
wie Vereinsgründer und Su-
perSZ-Vorsitzender Gianluca Ca-
labrese in seiner Ansprache offen
einräumte. Anfangs habe er mit
einem riesigen Rucksack voller
Ideen loslegen wollen. Doch es
sei schwierig gewesen, andere
davon zu überzeugen, dass ein
kleiner Verein all diese Vorhaben
tatsächlich umsetzen könne. Mit
der Zeit habe er gelernt, sich auf
konkrete Hilfsangebote zu kon-
zentrieren und Schritt für Schritt
etwas aufzubauen.

Die Motivation ist eng mit Gi-
anluca Calabreses persönlicher

Salzgitters Erster Bürgermeis-
ter Stefan Klein gratulierte im
Namen der Stadt. „Da ist echt
was draus geworden“, erklärte
er im anschließenden Interview.
Er erinnerte daran, dass es zu Be-
ginn durchaus Vorbehalte gege-
ben habe. Gerade bei einem sen-
siblen Thema wie Suchterkran-
kungen müsse zunächst Vertrau-
en entstehen. Gianluca Calabre-
se habe mit großer Hartnäckig-
keit für seine Ideen gekämpft
und auch Konflikte nicht ge-
scheut. Diese Beharrlichkeit sei
ein wesentlicher Schlüssel zum
Erfolg, so Stefan Klein.

Mittlerweile unterstützt auch
die Stadt den Verein finanziell.
Hinzu kamen verschiedene För-
derungen aus dem Konrad-
fonds. Besonders beeindruckt
zeigte sich der Bürgermeister
von der Gestaltung der neuen
Räume. Stefan Klein betonte die
Bedeutung wohnortnaher Be-
gegnungsmöglichkeiten. Gera-
de im Quartier am Neuen Müh-
lenweg ergänze SuperSZ das be-
stehende soziale Netzwerk und
ermöglicheMenschen,ohne lan-
ge Wege miteinander in Kontakt
zu kommen.

Claudius Oleszak, Leiter Im-

mobilienmanagement bei der
TAG, unterstrich die Rolle des
Vereins für die Nachbarschaft.
Das Wohnungsunternehmen
begleitet SuperSZ seit vielen Jah-
ren als Kooperationspartner und
Unterstützer. Die Arbeit mit
suchtkranken Menschen erfor-
dere ein hohes Maß an Sensibili-
tät. Besonders wertvoll ist für
Claudius Oleszak, dass sich im
Verein Menschen einsetzen, die
teilweise selbst entsprechende
Lebenserfahrungen mitbräch-
ten.

Mit der Wiedereröffnung er-
weitert SuperSZ seine bisherigen
Angebote deutlich, will künftig
insbesondere Senioren und Kin-
der stärker einbeziehen. Ein
zentraler Bestandteil ist die neue
Bildungsküche, dazu kommt ein
neuer Bewegungsraum, in dem
kostenlose Kurse für Senioren
mit Unterstützung eines Physio-
therapeuten laufen sollen. Gian-
luca Calabrese sieht darin eine
konsequente Weiterentwick-
lung der Vereinsarbeit. Durch die
bisherigen Aktionen sei deutlich
geworden, dass auch bei älteren
Menschen im Quartier ein erheb-
licher Unterstützungsbedarf be-
stehe.

Lebensgeschichte verbunden.
Mehr als 20 Jahre war er selbst
drogenabhängig. Inzwischen
lebt er nach eigenen Angaben
seit 15 Jahren drogenfrei – ohne
Rückfall. Seine Erfahrungen
möchte er heute nutzen, um an-
deren Mut zu machen. Er wolle

zeigen, dass es auch nach einer
langjährigen Suchterkrankung
möglich sei, wieder ein an-
erkanntes Mitglied der Gesell-
schaft zu werden. Diese Glaub-
würdigkeit und Authentizität
wurden in der Feier in mehreren
Reden hervorgehoben.

Das rote Band wird durchschnitten: Bürgermeister Stefan Klein, Su-
perSZ-Chef Gianluca Calabrese und TAG-Immobilienleiter Claudius
Oleszak eröffnen die renovierte Begegnungsstätte. Foto: sz-pa/rk

Filme und Gespräche im Cinema
Bürgerkino beteiligt sich mit sehenswerten Dokumentationen an der Reihe „LETsDOK“
Salzgitter. Das Bürgerkino
Cinema beteiligt sich uns an den
bundesweiten Dokumentar-
Filmtagen „LETsDOK“. Der Na-
me ist ein Wortspiel aus „Let’s do
it“ und „Let’s talk“: Es geht da-
rum, Dokumentarfilme zu sehen
undgemeinsamdarüber zu spre-
chen. Zu den drei Vorführungen
kommen die jeweiligen Regis-
seure nach Salzgitter-Bad. Die
Filme greifen gesellschaftlich re-
levante Themen auf. Der Eintritt
kostetneunEuro fürErwachsene
und fünf für Jugendliche. Inte-
ressierte Gruppen und Schulen
können sich melden unter
www.cinema-salzgitter.de.

Los geht es am Donners-
tag, 5. November, um 18 Uhr

mit „Politik ist persönlich“
und der Regisseurin Indira
Geisel. In dem Film geht es um
Alfred Geisel, den „Grand Se-
nior der schwäbischen Sozialde-
mokratie“. Der versteht die Welt
nicht mehr: Sein Sohn Thomas,
ehemaliger SPD-Oberbürger-
meister in Düsseldorf, hat sich
dem BSW angeschlossen. Wäh-
rend die Familie entsetzt re-
agiert, versucht Tochter Indira,
ebenfalls SPD-Mitglied, zwi-
schen den Fronten zu vermit-
teln. Zwischen Wahlkampfstra-
tegien, Feminismusdebatten
und Toskanaurlaub läuft Politik
als Familienbetrieb – spannend
und mit pointierten Beobach-
tungen zur politischen Lage.

„Born to Fake“ heißt es am
Sonntag, 15. November, um
17Uhr, zuGast sind die Regis-
seure Erec Brehmer und Ben-
jamin Rost. Der Film rekonstru-
iert einen der größten Medien-
skandale der deutschen Fern-
sehgeschichte: In den 1990er-
Jahren belieferte der freie Jour-
nalist Michael Born unter ande-
rem stern TV und Spiegel TV mit
vollständig erfundenen Reporta-
gen.

Anhand umfangreichen Origi-
nalmaterials zeigt die Dokumen-
tation, wie Born seine Beiträge
inszenierte – von einem angebli-
chen Ku-Klux-Klan in der Eifel bis
zur sogenannten „Krötenlecker-
Story“. Zugleich untersucht sie

ein Mediensystem, in dem Sen-
sationslust und Quotendruck
eine kritische Prüfung verhinder-
ten.

Ebenfalls am 15. November
ist „Saving Spoonie“ zu sehen,
der eine internationale Gruppe
von Ornithologen um den deut-
schen Wissenschaftler Dr. Chris-
toph Zöckler begleitet bei ihrem
Kampf um den Erhalt des Löffel-
strandläufers. Lebensraumver-
lust, Umweltverschmutzung und
Jagd bedrohen den Bestand; zu-
gleich erschweren politische Kri-
sen die internationale Zusammen-
arbeit.

Mit leisem Humor porträtiert
er die Ausdauer und Leiden-
schaft der Vogelschützer und

zeigt, wie „Spoonie“ in China
zum Symbol einer neuen Um-
weltbewegung wird. Mit dabei
ist Regisseur Till Harms.

Politik ist persönlich: Mit ihrer
Kamera versucht die Filmema-
cherin Indira Geisel herauszu-
finden, was in ihrer Familie pas-
siert ist. Sie kommt nach Salz-
gitter. Foto: ZDF/Indira Geisel

Duo Alykone
lässt das Licht
erklingen
Salzgitter. Mit „Geschich-
ten aus der Nacht“ kommt das
Duo Alkyone am Sonntag, 1. No-
vember, um 17 Uhr in den Fürs-
tensaal im Schloss Salder. Dort
stellen sich Konstantina Vidalaki
(Klavier) und Leonor Swynge-
douw (Cello) vor, die Musik als
Reise verstehen und diese in die
inneren Seelen-landschaften der
ZuhörerInnen bringen möchten.
Gegründet wurde das Duo in
Hannover. Das Programm lädt
das Publikum in eine dämmer-
hafte Welt ein, in der die Imagi-
nation erwacht, Träume ihre Ge-
heimnisse zuflüstern und Poesie
und Musik miteinander ver-
schmelzen. Zu den Stimmen von
Violoncello und Klavier gesellt
sich das gesprochene Wort und
führt durch die Geheimnisse der
Nacht. Von Debussys Sonate
überSchumannsFantasiestücke,
von den inti-men Werken Nadia
Boulangers bis zu Ysaÿes „Rêve
d’enfant“ öffnet jedes Werk eine
Tür zu diesem nächtlichen Uni-
versum, in dem das Duo Alkyone
das Licht erklingen lässt.

Chöre singen
am Fredenberg
Salzgitter. Die Salzgitter
Chöre geben am Sonntag, 1. No-
vember, um 15 Uhr in der Aula
am Fredenberg ihr Herbstkon-
zert. Mitwirkende sind die Kan-
torei Vocale, die Chorgemein-
schaft MGV 1868 Thiede, die
Chorklasse der Grundschule Am
Ostertal, der Shantychor der Ma-
rinekameradschaft Salzgitter, der
Schomburg-Chor Gebhardsha-
gen und der Männerchor des Lie-
derkranz von 1867, der auch
Ausrichter ist. Der Eintritt ist frei.

Gottesdienst am
Reformationstag
Salzgitter. Unter dem Titel
„Reset Hoffnung – Reformation
neu feiern“ steht ein Ökumeni-
scher Gottesdienst zum Refor-
mationstag, der am Samstag,
31. Oktober, um 11 Uhr in der
Martin-Luther Kirche in Salzgit-
ter-Bad beginnt. Gleichzeitig
gibt es Angebot für einen Kin-
dergottesdienst.

Mülldeponie
verkürzt die
Öffnungszeit
Salzgitter. Die Abfallentsor-
gungsanlage der Stadt am Die-
besstieg verkürzt im Winter wie-
der ihre Öffnungszeiten. Salzgit-
tersMülldeponie lässt sich vom2.
November bis einschließlich 31.
März jeweils montags bis freitags
von 7.30 Uhr bis 16.30 Uhr und
samstags - wie gewohnt - von 8
Uhr bis 13 Uhr anfahren. Die pri-
vate Anlieferung ist allerdings
nur nach vorheriger Online-Ter-
minvergabe möglich unter fol-
gendem Link www.entsorgungs-
zentrum.de. Die Abwicklung ge-
werblicher Abfälle über die Waa-
ge bleibt weiterhin bestehen.

Spielen in Salzgitter: Konstanti-
na Vidalaki und Leonor
Swyngedouw bringen Licht in
die Nacht. Foto: Ramirez
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Neustart
gefällig?

Bei uns ist I
hr Haus

in guten Hä
nden!

Ihr Immobilienexperte vor Ort:
Frank Hoffmann
05331 889-19102
Vor dem Dorfe 18, SZ-Salder

Glasflasch
en3.9911.99

Vilsa Mineralwasser
versch. Sorten
Kasten = 12 x 0,7 l
(1 l = € 0.48)
zzgl. € 3.30
Pfand

Wolters Pilsener
versch. Sorten
Kasten = 24 x 0,33 l
(1 l = € 1.26)
zzgl. € 3.42
Pfand

Krombacher
Pils o. Radler
versch. Sorten
Kasten =
20 x 0,5 l/24 x 0,33 l
(1 l = € 1.20/1.51)
zzgl. € 3.10/3.42
Pfand

1 Kasten
kaufen =

2 Dosen 0,5 l

König Pilsener

gratis*!
*zzgl. Pfa

nd

Vorteilspreis
mit der trinkgut App

1.11 € 9.99

10.99

7.99

2.99

11.99 0.89

1.29

1.6911.99

Monster
Energy Drink
versch. Sorten
0,5 l Dose
(1 l = € 1.78)
zzgl. € 0.25
Pfand

Sinalco Limonaden
versch. Sorten
Kasten = 12 x 1 l
(1 l = € 0.67)
zzgl. € 3.30
Pfand

Einbecker Brauherren Pils
o. alkoholfrei
Kasten = 20 x 0,33 l
(1 l = € 1.67)
zzgl. € 3.10
Pfand

albi Saft,
Nektar o.
Fruchtsaft-
getränk
versch. Sorten
1 l Packung

Wodka
Gorbatschow
versch. Sorten
37,5% Vol.

0,7 l Flasche
(1 l = € 9.27)

Maybach
Weine
versch. Sorten
0,75 l Flasche
(1 l = € 3.99)

Christkindles
Markt-Glühwein
rot oder weiß
1 l Flasche

Jägermeister
versch. Sorten
35% Vol. / 33% Vol.

0,7 l Flasche
(1 l = € 17.13)

König Pilsener
versch. Sorten
Kasten =
20 x 0,5 l/
24 x 0,33 l
(1 l = € 1.20/1.51)
zzgl. € 3.10/3.42
Pfand

Vorteilspreis
mit der trinkgut App

10.99 €
(1 l = € 1.10/1.39)

Vorteilspreis
mit der trinkgut App

5.99€
(1 l = € 8.56)6.49

GM Willeke
GmbH

Öffnungszeiten:
Mo-Sa 8-20 Uhr

Jetzt bei uns punkten
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